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 Gleichmal vorausgeschickt: Wir wollen hier keinen 
Generationenkonflikt aufkommen lassen. Stattdessen geht es uns 
darum, anhand einiger ausgewählter Beispiele die Würde des Alterns 
offenzulegen und der hierzulande oft favorisierten Jugendlichkeit ein 
paar Alternativen hinzuzufügen. 

Denn eine These ist schwer von der Hand zu weisen. Richtig große 
Trinkerlebnisse hat man vor allem mit Weinen, denen ein paar Jahre gegönnt 
wurden, um breitgefächerte Aromen und ausgewogene Texturen zu entwickeln. 
Allerdings stellen sich diese keineswegs immer ein. Die berühmte englische 
Weinautorin Jancis Robinson schätzt, dass weltweit 90 Prozent der Weine nach 
dem ersten Jahr und 99 Prozent in den ersten fünf Jahren nach ihrer Abfüllung 
konsumiert werden sollten.

Was braucht es also, damit Weine – und in unserem Fall Weißweine – über 
Jahre hinweg an Substanz und Komplexität gewinnen? Zuallererst natürlich 
möglichst perfektes, sprich gesundes und auf den Punkt ausgereiftes 
Traubenmaterial. Zudem spielen aber auch die Rebsorte, der Ertrag, das Alter 
der Rebstöcke, das richtige Terroir, der pH-Wert und die Säure in den Beeren 
eine elementare Rolle – und natürlich der Jahrgangsverlauf. Von dem meint die 
eben erwähnte Jancis Robinson, dass er 2019 in Südafrika zwar sehr trocken 
aber speziell für Chenin Blanc exzellent war.

Bestens nachvollziehbar ist das in Dewaldt Heyns Interpretation der Rebsorte 
mit dem schönen Namen Weathered Hands. Die Trauben dafür stammen von 
50 Jahre alten Reben, die per Hand gelesen, behutsam vinifiziert und danach 
über 11 Monate in 500-Liter-Fässern ausgebaut wurden. Nach weiteren zwei 
Jahren Flaschenreife ist die Textur nun samtig und doch von einer lebendigen 
Säure getragen. Das Aromaprofil ist von saftiger weißer Frucht, 
Weingartenpfirsich, Blüten und ein wenig Vanille geprägt. Dewaldts Chenin 
Blanc ist momentan auf einem ersten Höhepunkt, kann aber auch noch für 2-3 
Jahre im Keller gelagert werden.

Chenin Blanc spielt auch die Hauptrolle im Aristargos von David & Nadia,
deren Weine sich durch die Bank für lange Flaschenreifezeiten eignen. Grund
dafür ist vor allem ein akribischer Ansatz im Weingarten, wo gesunde Böden,
alte Rebstöcke, Buscherziehung und ein karges Bergterrain zwar für wenige
aber perfekte Trauben sorgen. Spontan und teilweise auf der Maische vergoren
geben vielschichtige Blüten- und Steinobstnoten den Ton an und betten sich in
einen weichen aber eleganten Körper. Weitere 3-5 Jahre sollten für den
Aristargos kein Problem darstellen.

In perfekter Trinkreife und ideal für gegenwärtige Sommerapéros geeignet ist
hingegen der Sauvignon Blanc 2019 der Elgin Vintners. Klare und expressive
Aromen aus tropischen Früchten, Limetten und Kräuter vereinen sich darin mit
einer mineralisch-saftigen Struktur und kühl-präzisen Säure.

Ebenfalls in einem idealen Trink-Stadium befinden sich
der Viognier von Saronsberg und der Roussanne von The Foundry aus dem
Jahr 2018, das vielen Winzern und Kritikern als eines der besten der letzten
Dekade gilt. Beide Rebsorten reifen generell gut, doch sind es gerade die Jahre
drei bis fünf, die sie in ihrer ganzen Intensität und Vielfalt zeigen – in der
Viognier-Version von Saronsberg weben sich weiße Blüten, Pfirsiche, Marillen
und kandierte Früchte in einen stoffigen und kraftvollen Körper, während der
Roussanne von The Foundry derzeit mit Zitrusnoten und Haferflocken in der
Nase und mit Quitten, Äpfel- und feinen Kräuteraromen am Gaumen
beeindruckt. 

Eine kontinuierlich positive Entwicklung zeigt derweil der Cape of Good Hope
Serruria Chardonnay 2018 von Anthonij Rupert. Alle Eigenschaften verweisen
darauf, dass man auch noch in fünf Jahren viel Freude mit ihm haben wird.
Hoch oben auf 700 Metern gewachsen und nach einer langen
Vegetationsperiode mit perfekten Säurewerten gelesen, besticht er momentan
mit feiner Würze, Orangenblüten- und Zitrusnoten und einem harmonischen
und vitalen Finish. 

Geduld lohnt sich bisweilen. Wer sie aufbringt, dringt oft in
Weinwelten vor, die Erwartungen sprengen und neue Horizonte öffnen.
Wer selbst zu Hause lagert, sollte vor allem auf möglichst dunkle
Verhältnisse und eine stabile und kühle Temperatur achtgeben.

AKTION:
Alle sechs Weißweine sind im August um 10 Prozent
reduziert, ab einer Bestellung von 12 Flaschen. 

(Aktion gültig bis 31.08.2022)

UND NOCH EINMAL DER HINWEIS:

EINLADUNG ZUM WINE & DINE 
Freitag, 12. August 2022
Wir starten um 18:30 mit einem Apéro.

Der gebürtige Dornbirner Alexander Waibel, Patron vom Weingut Constantia

Glen in Kapstadt, wird an diesem Abend seine köstlichen Weine präsentieren.

Chef und Gastgeber Dominic Mayer und sein Team kredenzen dazu feine

Gerichte.

Preis pro Person: € 120,00

Du willst dabei sein? Reserviere schnell einen Tisch unter

+43 5522 25 4 58 oder frustfrei@hoernlingen.at - die Tischanzahl ist limitiert!

Eröffnen Sie mit unseren Weinempfehlungen für August neue Horizonte und
genießen Sie den Sommer!

Ihre Susanne und Michael Bode - Capewine
www.capewine.at
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